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Kurztitel  
Magdeburger-Kulturschein einführen  

 
Der Stadtrat wird gebeten zu beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Magdeburger Künstler*innen (Berufskünstler*innen und 
Hobbykünstler*innen) dazu aufzurufen, gegen ein entsprechendes Honorar Motive für den 
„Kulturschein“ zu entwerfen und diese im Dezernat IV (Kultur, Schule und Sport) zur Vorlage beim 
Kulturausschuss einzureichen. Auch Schüler*innen sollen im Rahmen des Kunstunterrichtes 
hierzu animiert werden Ideen und Motive einzureichen. 
 
Bei der Produktion des Magdeburger-Kulturscheines soll die Auflage der unterschiedlichen 
Kulturscheine limitiert sein. Dieses Stück lokaler Kunst „to go“ muss weitere Kriterien erfüllen, wie 
geringe Produktionskosten, eine möglichst hohe Marge zur Umlage als Kulturförderung etc. Der 
Magdeburger-Kulturschein soll möglichst noch in diesem Jahr in Umlauf gebracht werden, jedoch 
spätestens im Januar 2022. 
 
Die Herausgabe einer Premium-Edition aus hochwertigen Materialien, mit Unterschrift der 
Künstler*innen oder in einem größeren Format ist zu prüfen. Auf diesem Wege würde sowohl 
eine Förderung der Kulturschaffenden und darüber hinaus die Bindung der Bürger*innen an „ihre“ 
Kulturlandschaft gestärkt werden. Ein Vertrieb wäre in allen Kulturbetrieben, der Tourist 
Information, den Ticketschaltern der MVB etc. möglich. 
 
Um eine sofortige Abstimmung wird gebeten! 
 
Begründung: 
Gemäß der Informationsmitteilung I0122/21 zum Antrag A0052/21 ist der Gedanke, die 
Kulturschaffenden Magdeburgs mit einem Sammelobjekt wie einem „Kulturschein“ zu 
unterstützen, begrüßenswert, trägt er doch zugleich bereichernd zur Kulturlandschaft der Stadt 
bei. 
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